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Herren 3. Kreisklasse Gr. 3 RR TR

TTG 1972 Horbach V : TSG Erlensee 1874 V 
Montag, 11.03.2024, 20:15 Uhr

2:9-Niederlage für die TSG Erlensee 1874 V bei der TTG 1972 
Horbach V

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TTG 1972
Horbach V im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gr. 3 RR TR gegen die TSG Erlensee 1874 V
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am
Montagabend mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:8 zeigt beim deutlichen 9:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mohr / Haberkorn hatten gegen
Fuchs / Geissbauer bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Schneider-Ludorff / Mohr hatten
ihre Gegner Simon / Sarko beim klaren 3:0 recht sicher im Griff. Das war ein souveräner Sieg. Reus
/ Streb waren in der Partie gegen Zoschke / Schmidt nicht zu stoppen und gewannen eher sicher mit
3:0. Das war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Tobias Mohr war in der Partie gegen Hans Fuchs nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. In toller Verfassung präsentierte sich Thomas Schneider-Ludorff im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Luca Simon. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Stefan Reus hatte gegen Andreas Zoschke, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg
in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Rico Haberkorn hatte im Spiel gegen Nico Geissbauer am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige Herangehensweise
hatte Alexander Streb beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Luka Schmidt ab dem
ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Tanja Mohr konnte im Spiel gegen Aleksej Sarko
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 8:1. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Tobias Mohr bei einer 2:0-
Führung die Folgesätze gegen Luca Simon noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Thomas Schneider-Ludorff hatte gegen Hans Fuchs, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen dagegen keine Probleme. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:5 (Schneider-Ludorff) und 2:
10 (Fuchs). Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG 1972 Horbach V am 14.03.2024 gegen den TTC
Salmünster 1950 VI möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 16.03.2024 gegen die TTG Biebergemünd 1956 V einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG 1972 Horbach V

Doppel: Mohr / Haberkorn 1:0, Schneider-Ludorff / Mohr 1:0, Reus / Streb 1:0 
Einzel: T. Mohr 1:1, T. Schneider-Ludorff 1:1, S. Reus 1:0, R. Haberkorn 1:0, A. Streb 1:0, T. Mohr 1:
0 
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 TSG Erlensee 1874 V
Doppel: Simon / Sarko 0:1, Fuchs / Geissbauer 0:1, Zoschke / Schmidt 0:1 
Einzel: L. Simon 2:0, H. Fuchs 0:2, N. Geissbauer 0:1, A. Zoschke 0:1, A. Sarko 0:1, L. Schmidt 0:1


